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  Iro Churfürstlich Durchlaucht wegen zu bezallen) auf-
  gesezt vnnd Gewehrschafft gelaist werden
  solle. Gleichwie nun er, Leis, nach
  Inhalt ferttiger Rechnung fol. 208 zr.
  an dennen pactirten 350 fl. braiths 15 fl. erhebt,

Huius per se

[fol. 172r]

  also ist ihme anheuer der Resst darauf erstatt,
No. 248   nachsag Scheins, datirt den 19. Augusty 1690

  mit
  335 fl. — —

Yber obiges ist auch in erstangezognen genedigisten
  Befelch in specie genedigist angeschafft, ihme, Leisen, vor
  2 stainene Rinnen zu dennen zway marmlstainen
  Waiggen absonderlich zubezalln, so er vermög Be-

No. 249   scheinnung empfangen den 19. Augusty Anno 1690
    16 fl. — —

Nicht weniger sinndt mehrgedachtem Niclas
  Leisen Inhalt obangezognen genedigisten Befelchs die140 von
  den vorigen Waiggen noch resstirende 3 Aus-
  gabs Pösstl zu Hallen genedigist anbefelchewn vnd ihme

No. 250   gegen Schein den 19. Augusty 1690 entricht mit
      8 fl. 23 kr. —

Georg Mayr, Stainmez alhir, et Cons. haben mit Ab-
  tragung der 2 alten stainen Waiggen im vordern

No. 251   alten Preuhaus verdient den 23. Juny A
o. 1690

    11 fl. — —

Simon Schönl alhir verkhaufft zue Aufsezung der
  stainen Waickh 30 Aichreisl zu Pirssten,

No. 252   ains per 50 kr, thuet, so bezalt den 12. Julj 1690
    25 fl. — —

Huius 395 fl. 23 kr. — hl.

[fol. 172v]

Georgen Clarherrn, Statt Zimmermaistern, mit
  Schlagung der Pirssten bey denen neuen marml-
  stainen Waiggen verdiente Taglöhn den

No. 253   5. Augusty 1690 guethgemacht
    17 fl. 12 kr. —

140 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.


